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Auf der Grundlage einer Bedarfsanalyse, 
die der interessierten Öffentlichkeit in ei-
nem Zwischenbericht zur Verfügung steht, 
wird ermittelt, welchen Fortbildungsbedarf 
pädagogische Fachpersonen im Bereich 
der pädagogische Qualität, insbesondere 
der Interaktionen in der institutionellen Bil-
dung und Betreuung von Kindern in den 
ersten sechs Jahren wissen (N= 300).  
 
Parallel dazu wird in 50-60 Bildungseinrich-
tungen eine Qualitätsmessung der Interak-
tion durchgeführt.  
 
Basierend auf diesem aktuellen Stand wird 
ein flexibles Trainingsprogramm mit digita-
len Elementen konzipiert, getestet und be-
wertet. 
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Bedarfsanalyse 
 

Modulare Weiterbildungsreihe mit 
individueller Anschlussfähigkeit  Digitales Selbstevaluierungstool 
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• Fragebogenerhebung (N=50) 
• Online EvaluatorInnentraining 
• Qualitätsmessung – GrazIAS (8-

10 Einrichtungen/Projektland) 

 

• Lerninhalte (50%), Live-Gruppen-
Chats (30%) 

• Individuelle Coachings vor Ort 
(20%)  

• Evaluation des Selbstevaluier-
ungstool 

• Evaluation der modularen Wei-
terbildungsreihe mit individueller 
Anschlussfähigkeit.  

 

Das Trainingsprogramm besteht aus ver-
schiedenen Lernteilen, Live-Gruppen und 
zwei individuellen Coachings. 
 
Die modulare Fortbildungsreihe findet 
großteils online statt - das spart den päda-
gogischen Fachpersonen Zeit und Res-
sourcen bei der Weiterbildung. Während 
des Trainings finden zwei weitere Interak-
tionsqualitätsmessungen in den beteilig-
ten Institutionen statt. Auf Basis dieser 
Qualitätsmessungen erhalten die pädago-
gischen Fachpersonen ein individuelles 
Coaching vor Ort. 
 
Mit der Entwicklung, Erprobung und Eva-
luierung des Trainingskonzepts kann si-
chergestellt werden, dass wissenschaftli-
che Standards in der Praxis von pädagogi-
schen Fachpersonen auf lokaler und inter-
nationaler Ebene in ganz Europa entwi-
ckelt werden.  
 

Als Conclusio wird ein digitales Instrument zur 
Selbstevaluation und Selbsteinschätzung der 
Interaktionsqualität für qualifizierte pädago-
gische Fachpersonen evaluiert.  
 
In der Zukunft kann dieses Instrument von 
qualifizierten pädagogischen Fachpersonen 
sowohl als Ausgangspunkt als auch als Ab-
schluss weiterer Qualitätsentwicklungspro-
zesse genutzt. Die einfache und selbsterklä-
rende Handhabung ermöglicht es qualifizier-
ten pädagogischen Fachpersonen, Qualitäts-
entwicklungs- und Qualitätssicherungspro-
zesse professionell vor Ort durchzuführen.  
 


